
Inhaltsverzeichnis 

Vorwort III 
Autorenverzeichnis V 
Abkürzungsverzeichnis XVII 
Verzeichnis abgekürzt zitierter Literatur XXI 

I. Die Generalversammlung als oberstes Organ der GmbH 1 
Johannes Reich-Rohrwig 
A. Willensbildung der GmbH-Gesellschafter in der Generalversammlung 1 

1. Allgemeines 1 
2. Willensbildung der Gesellschafter in der GmbH 4 

a) Institutionalisierung der Willensbildung der Gesellschafter 4 
b) Beschlussmehrheiten 5 
c) Stimmrecht 6 
d) Schranken der Stimmrechtsausübung, Treuepflicht 7 
e) Stimmrechtsausschluss bei Interessenkollision 9 

B. Gesetzliche Zuständigkeiten der Generalversammlung 10 
1. Gesetzliche Kompetenzen, wenn der Gesellschaftsvertrag nichts anderes bestimmt ... 10 
2. Ungeschriebene Zuständigkeiten der Generalversammlung 39 
3. Regelungsmöglichkeiten des Gesellschaftsvertrages 40 

a) Vertragsfreiheit, gesetzliche Mindestkompetenzen der Generalversammlung 40 
b) Mindestzuständigkeiten der Generalversammlung 40 
c) Einschränkung der Kompetenzen der Generalversammlung 41 

C. Geschäftsordnung, Geschäftsverteilung 42 
1. Gesetzliche Rechtslage 42 
2. Keine gesetzliche Notwendigkeit einer Geschäftsordnung 43 
3. Inhalt der Geschäftsordnung 44 

Johannes Kuhn 
D. Sonderrechte von Gesellschaftern 46 

1. Begriff, mögliche Sonderrechte 46 
2. Entsendungsrechte 47 

a) Entsendungsrecht in den Aufsichtsrat 48 
b) Entsendungsrechte von Geschäftsführern 49 
c) Entsendungsrecht von Beiratsmitgliedern 49 
d) Sonderrecht auf Geschäftsführung 49 

3. Zustimmungs- und Vetorecht als Sonderrecht 50 
4. Aufgriffsrecht 51 
5. Erhöhtes Stimmgewicht 52 
6. Stimmrechtsausschluss 52 
7. Exkurs: Golden Shares 53 
8. Übergang von Sonderrechten auf Rechtsnachfolger 53 
9. Entzug von Sonderrechten 54 

Anna Rubin-Kuhn 
E. Stimmbindung und Syndikatsverträge 55 

1. Begriff, rechtliche Einordnung, Form 55 
2. Mögliche Inhalte eines Syndikatsvertrages 56 

IX 

http://d-nb.info/1051511399

http://d-nb.info/1051511399


Inhaltsverzeichnis 

a) Vertragspartner 56 
b) Präambel des Syndikatsvertrags 57 
c) Zweck und Gegenstand des Syndikats 57 
d) Vereinbarung der bindungskonformen Stimmrechtsausübung 58 
e) Organisatorische Bestimmungen 59 
f) Übertragungsbeschränkungen von Geschäftsanteilen 60 
g) Vereinbarung der Vertraulichkeit 62 
h) Streitschlichtung 62 
i) Absicherung der syndikatsvertraglichen Rechte und Pflichten 62 
j) Vertragsdauer, Ausscheiden und Eintreten eines Syndikatspartners und 

Beendigung des Syndikatsvertrages 63 
3. Sonderregelungen für Privatstiftungen 64 

II. Vor der Generalversammlung 67 
Kersten Bankler 
A. Einberufung der Generalversammlung 67 

1. Inhalt der Einladung 67 
a) Ort der Generalversammlung 67 
b) Termin der Generalversammlung 68 
c) Zweck der Generalversammlung (Tagesordnung) 69 
d) Einberufendes Organ 69 
e) Bestimmtheit der Einberufung 69 

2. Form der Einladung 70 
a) Gesetzliche Einladungsform 70 
b) Gesellschaftsvertragliche Einladungsform 70 
c) Weitere Formerfordernisse 71 

3. Adressaten der Einladung 72 
4. Fristen 72 

a) Einladungsfrist 72 
b) Ankündigungsfristen betreffend Tagesordnung 73 
c) Handlungsfrist im Falle eines Einberufungsverlangens einer Minderheit 

nach § 37 GmbHG 74 
5. Einberufungsberechtigte 74 

a) Geschäftsführer 74 
b) Aufsichtsrat 75 
c) Minderheitsgesellschafter 76 
d) Gesellschaftsvertraglicher Gestaltungsspielraum 83 

6. Einberufungspflichten 83 
a) Geschäftsführer 83 
b) Aufsichtsrat 88 
c) Abweichende gesellschaftsvertragliche Regelungen 88 

7. Vertagung, Absage und Verlegung der Generalversammlung 88 
a) Vertagung 88 
b) Absage 89 
c) Verlegung 89 

8. Einberufungs- und Ankündigungsmängel 90 
Maria Regina Thierrichter 
B. Tagesordnung 93 

1. Ausgestaltung 93 
2. Ankündigungsfristen 95 
3. Rechtsfolgen fehlerhafter Tagesordnung 97 

X 



Inhaltsverzeichnis 

Oliver Ginthör 
C. Bucheinsicht, Sonderprüfung 100 

1. Recht auf Bucheinsicht 100 
a) Ansprüche iZm der Feststellung des Jahresabschlusses 100 
b) Allgemeine Informationsansprüche außerhalb der Generalversammlung 102 

2. Umfang des Einsichtsrechts 102 
a) Anspruch auf Auskunft der Geschäftsführer 103 
b) Unternehmensbeteiligungen 104 
c) Erweiterung des Bucheinsichtsrechts 105 

3. Durchführung der Bucheinsicht 105 
a) Zur Einsicht berechtigte Personen 105 
b) Ort und Zeit der Bucheinsicht 108 
c) Kostentragung 108 
d) Abschriften der Unterlagen 108 

4. Informationsverweigerung, Ausschluss vom und Durchsetzung 
des Einsichtsrechts 109 
a) Einschränkung des Einsichtsrechts 109 
b) Durchsetzung des Bucheinsichtsrechtes 112 

5. Sonderprüfung 112 
a) Die Sonderprüfung auf Minderheitsantrag 113 
b) Verfahren 113 
c) Rechtsstellung des Sonderprüfers 114 
d) Ergebnis der Sonderprüfung 114 

III. In der Generalversammlung 115 
Martin Gratzl 
A. Die Abhaltung der Generalversammlung 115 

1. Ort der Versammlung 115 
a) Allgemeines 115 
b) Gesetzliche Regelung und Festlegung durch Gesellschaftsvertrag 

oder Gesellschafterbeschluss 115 
c) Versammlungsort im Ausland 116 
d) Sonderrecht 117 

2. Zeitpunkt der Generalversammlung 117 
a) Allgemeines 117 
b) Interessenabwägung 117 
c) Wahl der Uhrzeit 118 
d) Fehlerhafte Festsetzung des Termins 118 

3. Beschlussfähigkeit 118 
a) Beschlussfähigkeit der Generalversammlung 118 
b) Beschlussunfähigkeit der Generalversammlung und deren Folgen 119 

4. Teilnahmerecht 120 
a) Teilnahmeberechtigte 120 
b) Inhalt des Teilnahmerechts 122 
c) Rechtsfolgen einer Verletzung des Teilnahmerechts 123 
d) Abweichende Regelungen im Gesellschaftsvertrag 123 
e) Exkurs: Rederecht 123 

5. Stimmrecht 124 
a) Inhaber, Ausübung und Gewichtung des Stimmrechts 124 
b) Beschlussmehrheiten 127 
c) Stimmabgabe 128 
d) Exkurs: Stimmverbote und Ausschluss von der Abstimmung 131 

XI 



Inhaltsverzeichnis 

6. Ausübung des Stimmrechts durch Vertreter 136 
a) Grundlagen 136 
b) Form der Vollmacht 138 

Alexander Hasch 
B. Sitzungsleitung 138 

1. Allgemeines 138 
2. Wahl des Vorsitzenden 139 

a) Allgemeines 139 
b) Rechtliche Grundlagen 140 
c) Wahl des Vorsitzenden 140 

3. Befugnisse und Pflichten des Vorsitzenden 147 
a) Rechtliche Grundlagen 147 
b) Befugnisse und Pflichten 148 

4. Haftungen des Vorsitzenden 156 
a) Allgemeines 156 
b) Rechtliche Grundlagen 157 
c) Haftung des Versammlungsleiters 157 

Markus Fellner 
C. Sitzungspolizei 158 

1. Zum Begriff 158 
2. Ausgestaltung 159 
3. Handhabung 160 

a) Mögliche Ordnungsmaßnahmen 160 
b) Besondere Ordnungsmaßnahmen 164 

4. Mögliche Maßnahmen gegen die Sitzungspolizei 164 
a) Entscheidung der Gesellschafter zu Ordnungsmaßnahmen 164 
b) Anfechtbarkeit der Ordnungsmaßnahmen 165 
c) Anfechtbarkeit von durch Ordnungsmaßnahmen beeinflussten Beschlüssen ... 165 

5. Dauer, Pausen, Unterbrechungen der Generalversammlung 166 
Johannes Schmutzer 
D. Beschlussfassung 166 

1. Allgemeines 166 
2. Abstimmung 168 
3. Feststellung des Beschlussergebnisses 168 
4. Beschlussfassung in der Versammlung 169 
5. Schriftliche Beschlussfassung 170 
6. Mehrheitserfordernisse bei Gesellschafterbeschlüssen 170 

a) Gesetzliche Mehrheiten 170 
b) Abänderung durch den Gesellschaftsvertrag 172 

7. Ermittlung des Beschlussergebnisses 172 
8. Minderheitenrechte der Gesellschafter iZm der Generalversammlung 173 

a) Verlangen auf Einberufung der Generalversammlung 173 
b) Verlangen auf Ergänzung der Tagesordnung 175 
c) Informations- und Einsichtsrechte der Gesellschafter gemäß §§ 22 und 

40 GmbHG 176 
Arno Brauneis/Philipp Gamauf 
E. Protokollierung, Niederschrift und Widerspruch zu Protokoll 178 

1. Protokollierung des Verlaufs der Generalversammlung 178 
2. Form des Protokolls 181 
3. Inhalt des Protokolls 183 
4. Protokollierungspflicht und Aufbewahrungs-und Versendungspflicht 184 
5. Gebührenpflicht 185 

XII 



Inhaltsverzeichnis 

6. Niederschrift über GV-Beschlüsse 186 
a) Form und Inhalt 186 
b) Pflichtadressaten hinsichtlich der Aufnahme 187 
c) Aufbewahrung 188 
d) Einsichtsrecht 189 
e) Übersendungspflicht 189 

7. Widerspruch zu Protokoll 190 
a) Allgemeines 190 
b) Berechtigung zur Erhebung des Widerspruchs 191 
c) Widerspruch zu Protokoll als Anfechtungsvoraussetzung 194 
d) Form und Inhalt des Widerspruchs 197 
e) Zeitpunkt der Erhebung des Widerspruchs 199 

Hartwig Kienast/Benjamin Twardosz 
F. Feststellung des Jahresabschlusses und Verteilung des Bilanzgewinnes 199 

1. Aufstellung und Prüfung des Jahresabschlusses 199 
a) Zuständigkeit 199 
b) Inhalt des Jahresabschlusses 200 
c) Frist 201 
d) Wirkung der Aufstellung 202 
e) Abschlussprüfung 203 
f) Prüfung durch den Aufsichtsrat 204 
g) Unterzeichnung und Vorlage 205 

2. Feststellung des Jahresabschlusses 206 
a) Kompetenz 206 
b) Gegenstand der Beschlussfassung 206 
c) Prüfung des Jahresabschlusses durch die Generalversammlung 207 
d) Keine Bindung der Generalversammlung an den aufgestellten Jahresabschluss . 208 
e) Ansatz- und Bewertungsermessen der Generalversammlung 208 
f) NichtZustandekommen des Feststellungsbeschlusses 209 
g) Beschlussförmlichkeiten 211 
h) Frist für die Feststellung 212 
i) Wirkung der Feststellung 212 
j) Änderung des festgestellten Jahresabschlusses 213 
k) Einreichung des Jahresabschlusses 215 

3. Beschlussfassung über die Verteilung des Bilanzgewinnes 216 
a) Allgemeines 216 
b) Kompetenz 217 
c) Fehlen einer gesellschaftsvertraglichen Regelung 218 
d) Gesellschaftsvertragliche Regelung der Ergebnisverwendung 219 
e) Beschlussfassung nach gesellschaftsvertraglicher Regelung 220 
f) Frist 223 
g) Form- und Mehrheitserfordernisse 223 
h) Exkurs: Möglichkeit unterjähriger Gewinnausschüttungen 223 

4. Fehlerhafte Beschlüsse über die Feststellung des Jahresabschlusses und 
die Ergebnisverwendung 225 
a) Grundsätzliches 225 
b) Nichtigkeit 226 
c) Anfechtbarkeit 230 

Oliver Ginthör 
5. Exkurs: Alineare Gewinnausschüttung 232 

a) Gesellschaftrechtliche Voraussetzungen 232 
b) Steuerliche Auswirkung und Anerkennung alinearer Gewinnausschüttungen .. 234 

XIII 



Inhaltsverzeichnis 

c) Wirtschaftliche Gründe für eine abweichende Gewinnausschüttung 235 
d) Deutsche Auffassungen zur alinearen Gewinnausschüttung 236 

Nikolaus Vogler 
G. Die Entlastung 238 

1. Begriff der Entlastung 238 
2. Präklusionswirkung der Entlastung 239 
3. Verfahren über die Entlastung 240 
4. Verweigerung der Entlastung 244 
5. Klage auf Entlastung 244 
6. Anfechtung des Entlastungsbeschlusses 245 
7. Zur Drittwirkung der Entlastung 246 

Maria Regina Thierrichter 
H. Exkurs: Umlaufbeschlüsse 247 

1. Umlaufbeschlüsse allgemein 247 
2. Schriftlichkeit 248 
3. Ein-Mann-Gesellschaften 249 
4. Umlaufbeschlüsse nur unter Abwesenden? 249 
5. Kombinierte Beschlussfassung 249 
6. Umlaufbeschlüsse bei gesetzlicher Anordnung einer Generalversammlung 250 
7. Umlaufbeschlüsse und notarielle Beurkundung 250 
8. Umlaufbeschlüsse in notariell beglaubigter Form 251 
9. Gesellschaftsvertragliche Modifikationen 252 

IV. Nach der Generalversammlung 253 
Martin Gratzl 
A. Die Protokollierung und notarielle Beurkundung von Generalversammlungs­

beschlüssen 253 
1. Allgemeines 253 

a) Definition und Grundsätze der Protokollierung 253 
b) Niederschrift der Generalversammlungsbeschlüsse gern § 40 GmbHG 253 

2. Protokoll über den Verhandlungsablauf der Generalversammlung 254 
a) Funktion des Protokolls 254 
b) Aufbau und formaler Inhalt des Protokolls 254 
c) Unterstützende Ton- und Videoaufzeichnungen 255 
d) Verwahrung von Protokollen 255 

3. Notarielle Beurkundung 255 
a) Fälle der Beurkundung durch notarielles Protokoll 255 
b) Wesensmerkmale des notariellen Protokolls 256 
c) Identitätsprüfung 256 
d) Formale Erfordernisse eines notariellen Protokolls 257 
e) Sonderfall der wörtlichen Protokollierung 257 
f) Beurkundung einzelner Teile der Generalversammlung 257 
g) Elektronische Registrierung 257 
h) Ausstellung von beglaubigten Abschriften 258 
i) Gebühren 258 
j) Doppelte Formpflicht 258 

4. Korrekturen und Anmerkungen zu Protokollen 259 
a) Berichtigung von offensichtlichen Rechtschreib- und Tippfehlern 259 
b) Inhaltliche Berichtigungen 260 

5. Kommunikation von Gesellschafterbeschlüssen 260 
a) Anspruch auf Übersendung der Beschlussabschrift an die Gesellschafter 260 
b) Bekanntgaben an das Firmenbuch 260 

XIV 



Inhaltsverzeichnis 

Ralf Brditschka 
B. Fehlerhafte Beschlüsse 261 

1. Anfechtbare Beschlüsse 261 
a) Anfechtungsgründe 262 
b) Rechtsfolgen 266 

2. Nichtige Beschlüsse 268 
a) Nichtigkeitsgründe 268 
b) Rechtsfolgen 269 

3. Unwirksame Beschlüsse 270 
4. Nicht-/Scheinbeschlüsse 270 
5. Klagsweise Geltendmachung anfechtbarer und nichtiger Beschlüsse 271 

a) Aktivlegitimation 271 
b) Passivlegitimation 272 
c) Zuständigkeit 273 
d) Anfechtungsvoraussetzung: Widerspruch zu Protokoll 273 
e) Klagefrist 274 
f) Inhalt der Klage 274 
g) Sicherheitsleistung; Einstweiliger Rechtsschutz 275 
h) Feststellungsklage 275 

6. Urteilswirkung/Aufhebung von Gesellschafterbeschlüssen 276 

Muster 279 
Mustertext 1: Einberufung einer ordentlichen Generalversammlung 281 
Mustertext 2: Einberufung einer außerordentlichen Generalversammlung 282 
Mustertext 3: Einberufungsverlangen einer Gesellschafterminderheit 

gemäß § 37 Abs 1 GmbHG 283 
Mustertext 4: Einberufung einer Generalversammlung durch eine Gesellschafter­

minderheit gemäß § 37 Abs 2 GmbHG 284 
Mustertext 5: Generalversammlungsprotokoll 286 
Mustertext 6: Anfechtungsklage (§§ 41 ff GmbHG) 290 

Stichwortverzeichnis 295 

XV 


